
^ ^ W. Kamstaü den 18. N u l I , 18Z9.

Z« 844. (3) aä Gub, Nr . ^ o o I i ,
C 0 n c u r s - E d i c t.

Durch die mit allerhöchster Entschließung
^ vom Zc>. May 1629 erfolgte Ernennung der k. k.

kärntnerischen Stadt- und Landrathe, Jacob
Stöckl und Alois Bitter! von Tessenderg, zu
k. k. I n n . Ocst. küstenlandischen Appellations?
rathen, sind bei dem k. k. kärntnerischen Stadt-
und Landrechte dann Crmünalgerichte, zwey
Rathsstellen mit dem anklebenden Gehalte von
jährlichen 1400 fl. C. M . und dem Vor-
rückungsrechte in die höhern Besoldungen von
1600 fi. und 1800 fi. erlcdlget worden. — Die.-
ses wird mit dem Beisatze bekannt gemacht,
daß die Bewerber um dlese Stellen ihre ge-
hörzg belegten Gesuche m^t der Erklärung,
ob und in welchem Grade sie mit den Raths-
gliedern und dem Amtspersonale des k. k. kärnw
nenschcn Stadt- und Landrechts verwandt oder
verschwägert sind, binnen vier Wochen vom
Tage der Einschaltung dieses Edicts in ,-ie
Wiener Zcittmgsblattcr durch ihre Vorstände
bei dem k. k. kärntnerischen Stadt- und Land?-
rechte einzubringen haben. —- Klagenfurt den
22. Ium) 1629.

UrnsämtliOe MrlautbarnnMn.
Z. 3 5 i . (2) N r . 7 Z 9 9 .

Zur Versicherung des rcchtsettigen Ufers
am neuen Durchschntttskanale an dcr Lcnbach,
lst der dicßfalls angetragene Uferschutzöau höch-
sten Orts begnehmiget, und zu dem Ende in
Folge hoher Gubernial-Verordnung vom Z.
b., Zahl i ^6^3 , eine öffentliche Minuendo-
Versteigerung angeordnet wl.rd?!l, welche am
I i . als den letzten diests Monaw July um 9
Uhr Vormittags in dlescm Krci^amtc abgehal-
ten werden wird. —. Zu diekr Versteigerung
wird Jedermann ohne Rücksicht, oberSelbst-
erzeugcr des Materials cdcr Verfertiger dcr
Arbeit zst/ zugelassen, wcnn er nur hlysicht-

lich seines Vermögens und Characters der Li-
citations-Commission hinlänglich bekannt ist,
oder sich darüber mit dem Certificate seiner
politischen Obrigkeit ausweisen kann, auffer
dem aber nur dann, wenn er vor der Verstei-
gerung ein auf fünf> Procent des Ausrufsprei-
fts jener Artikel oder Professionistcn-Arbeiten,
für welche er liciNren nnll , bestimmtes Vadium
in Barem zu Handen der Versteigerungs-
Comnnsswn erlegt, welches Vadium ihm, wenn
er nicht Ersteher verbleibt, sogleich bei Abschluß
der Licitation zurückgegeben, ausserdem aber
hinsichtlich der erstandenen Artikel oder Arbeit
ten bis zum abgeschlossenen Contracts und bei-
gestellter Caution als cm einstweiliges Faust-
pfand für seine bei dcr Versteigerung einge-
gangenen Verbindlichkeiten zurückbehalten wer-
den wird. — Zu diesem Uferschuhbau sind die
erforderlichen Sleine schon uorräthig, und wer«:
den dem Uebermhmer von der k. k. Landesbau-
direction unentzeldkch übergeben werden; die
Arbeit hingegen, und d»e andern dabei noch
bcnöthtgenden Matenalien, als fichtenePiloten
und derlei Iochdaume, dann allerlei Requisiten
und deren Reparation wahrend des Baues hat
der Uebernehmer zu bestreuen, wofür und zwar:
an Zimmermanns- Arbeit . iq2Z fi. 45 kr.

„ „ Materiale 1567 „ Zo „
„ Maurer-Arbeit . . . 3 i 6 „ /̂ a „
,. ,, Material-Uebertragung 19.) „ 55 ,,
„ derlei Requisiten . . . Zc>2 ., 40 „
„ Schnndarbeit . . . . 2 1 I „ 20 „

welche zu sa nun e n ^ 5 1 9 st. 5o k r.
M . M . betragen, als Ausruftpreise, angenom-
men werden. — Diejenigen, welche diesen Bau
im Em,elnen oder im Ganzen zusammen zu
übernehmen wünschen, werden somu zu dieser
Versteigerung hiemit eingeladen. — Uebrigens
können die Vorausmaß diests Baues und die
übrigen Versteigerungsbedingmsse in den ge-
nöhnllchen Amtssiundcn in dlescm Krcisamte
eingesehen werden. — K. K. Kreibamt Laz-
bach den 12. Ju ly 1L29.
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Z. L42. (3) N r . 7445.

K u n d im a ch u n g.

Hinsichtlich der in dem hierorngcn Civil-
Spital-Gebäude noch in diesem Jahre 1829
vorzunehmenden ErwetterunMalnen, na.n-
lich: 2.) zur ^cweaerung und U n l a l t u n ; der
Szechen-Anstalt, l).) zur Unstaltung un) Er-
weiterung der Geoahranstalt nebst einem Zu-
bau, endlich a.) zur Herstellung eines abge-
sonderten Gebäudes, worin dic Todten- und
S.'ckzierkammec, die Kleiderr.iucherungs-An-
stalt, daln: die Ze^zierküche und das Pcapa-
ratcnziminer untergebracht wi rd, hat das hohe
Landesgubernium mtt Verordnui:g vom 2. d.,
Zahl 14-^Z, eine Mlnuenoo - Versteigerung
zu verfügen befunden, welche am 2Z. dieses
Monats Ju l i Vormittags um 9 Uhr in diesem
Krelsamte abgehalten werden wird. Zu dieser
Versteigerung wtrd Jedermann ohne Rücksicht,
ob er "Velbsterzeuger des Materials oder Ver-
fertlger der Arbeit ist, zugelassen, w'nn er
nur sonst hinsichtlich seines Vermögens und
Characters der Limitations - Commission hin-
länglich bekannt ist, oder sich darüoer initdem
Ecrtifikate seiner politischen Obrigkeit auswei-
sen kann, ausserdem aber nur dann, wenn er
Vor der Versteigerung ein zu fünf Procent
des Ausrufsprelses jener Artikel oder Pro?
fessionisten-Arbetten, für welche er licitiren
w i l l , bestimmtes Vaomm m Barem zu Handen
Ker Licuations-Commission erlegt, welches Va-
Kium ihm, wenn er Nlcht Ersteher verbleibt,
sogleich bei Abschluß der Lmtatwn zurückgege-'
ben? au-ser dem aber hinsichtlich der erstande-
nen Artikel oder Arbeiten bis zum abgeschwo-
llen Contracre und beigestellter Caution als
ein einstv:':>-s ^Nlstonnd für seinc bei der
Kictta?.. >> ' )."-^i I.-r^'.nd'i i.kc!:.n r.: c-
be"/a!l>!' vrd. — "Ol )ez'.>. ^ . " i , n.^ >e
dze''e H.̂  , welch: m Ma.z <̂  . :
Z i n ^ ' , ' . . . >. r^elt und Matcri ; ^ , t ^ :",
!n T ' / l / : l ' - , H h!>s?r-, Z i).n^d-, Ha,'ier-, ^ ' a -
f . - , ' . l !nofer- i:n' ^.".^':.cher-Arbeiten ' .
s- ' nl.v'.-i^ " i . - '^:'t b a ^ n , ^ . . ^ n

i' " . ' . 1 , > ' ' -^ de

am:c in de : uc^o^.l ..,..l .̂ l Nv) tu.ld.n ) ^ ^ -
zĉ r c.!igett.)'n wel)en. — K. K. K«.c>oantt
Lmbach dcn 8. Iulo 1829.

Stam - unv lMVrechtliche ^erlmttbarungcn,
Z. L66. ( l ) ^ Nr. I M <
- ^ Boa dem k< k. Dtadt- und Landrcchtt

m Krain wird bekannt gemacht: Es sey von
diesem Gerichte a^f Amfu hsn des Franz Ver-
blti'ch oon Dobra^a, unter Vertretung Dr.
Wurzbgch, wlder Paul VerblcsH, wegen
schuldigen 2ch5 st. M . M . 0, 5. «.) in die
ojfenrllbe Verweigerung oes dem Ex<quirten
gehörigen, auf Jacob V?rbttsch verge.-uahrten,
auf ä55 st. 3o kr. gesch itzten ^ dem hiesigen
Magistrate, s»K Recr. Nc. 187, dienstbaren,
Krakauer Kells lregenoen l)2 Zcadlwaldanthei^
lcs gewllllget, uno hi?^u ore: Termme, und zwar
auf oen 6. und 27. Ju ly , und auf oen 24. Au«
gust l. I . , jedesmal um io Uyr Vormittags
uor dlelem k. k. Gcadr- uni) Lanvrechte mit
dem Beisätze bestzlnmt worden, daß, wenndle^
sz weder bn oer ersten noch zweiten Fellblelungss
tagsatzung um oen sbayuigsbelrag oder dar-
über an Mann gebrayi weroen könnte, selbe
btt der dritten auch uncer dem Hchähungsbe»
trage hmtangegeben werden würde. Wo übris
gens den Kaußuftlgen frey steht, dle dzeßfalli«
gen LlcitKllllnsbeolngniffe wle auch die Schalung
in der dleßlandrechlllchen Registratur zu den
gewöhnlichen Amcsftundcn oder be« dem Execu«
ttonsfüyrer elnzusehen und Äbsch'>flen davon
zu uerlangen. Von dem k, k. S tad t - und
^andrechte m Kraln. Lalbach den 11. July 1829,

A n m e r k u n g . Bel der ersten Fnlblitungss
tagsatzung ist feniKaussulllger erschienen.

Z. 667. ( i ) N r . 4 5 o i .

Von dem k. k. Stadt« und Landrechte
in Kram w»rd bekannc gemachr: Es fty ,̂gn
diesem Gerlcdze auf Ansuchen bcs Johann Jams
nig/ wider Anton Gcerger pro boost c.5.0.,
ln dle öffentliche Verlängerung del.-, dem Exe-
quirlen gshörlgen, auf25Z7 st geschätzten lanL-
!afl«1)en Gült B r u n , gewllllger, und hlezu
orn Ternune, und zwar: auf den i o . Au-
gust, zH. September und auf den 12. Oc-
todcr 1839, jedesmal um 10 Uhr Vormit-
tags vor dleftm k. 5. Stadt - und Landrechte
nnt dem Beisätze bestimmt worden, daß, wenn
Vttsz Gül t weder bsl der ersten noch zweiten
Feilbictungstagsatzung um den Bchätzungbe-

odcr darüber an Mann gebracht werden
.e, selbe bel der drtttcn auch unter deln
.zungsdetraae hmcan^eaeben werden würz

oe. o3o übrigens den KaustuAgen frey steht,
d«e d.'ß^lltaen klcltanongoeolngntjso wie auch
oie IHäy'>lng ln der dzeßlandrechlllchen Real?
strarur zu den aewöhnllchen Amrsstunden, oder
kel dem Executwnsfüyrcr, Johann Iamntg^
emzufthcn und AbfHrinea davon zu perlangen.

Lakbach den 7° I u l f 1829.
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Aemtliche Uerlambarungen.

Z. L63. (!) Nr. Z48.
^ l c l t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Von dem Magistrate der k. k. Mll t tar-

Communität zu Bellowar ln sroallen, n?zrd
zur allgememen Kenntniß gebracht: daß zu
Folge hohen vernmgttn B a n a l - , Warasdi-
ner», Earlstadccr - General-Commando-An-
ordnung vom 26. Juno 1829/ R. Z129,
Betreff des vorhabendcn neuen Baues, elnes
Stock hohen, 16° i ' 6 ^ langen, 7" ^ 0 ^
breiten, dann mlt 2 , a 18° ^ 0^ langen
Selten - Flanqurn aus.ufüyrenden Ralbhaus«
Vebaudes im One Belluwar, nacbdenannte
MelfterschaftS - Arbettkn lm Wege der öffent--
lichen Llcttauon am 3 i August 1629/ 3rüh
y Uhr, in I^oco Bellowar, unier Vorsitz der
löbl. k. k.WaraSdmer-Brigade, an den M m ,
deflfordernden hmtangegeden werden.

D«e Unternehmungefahlgen werden dahcr
zu dieser Lunation m,t dem Bemerken vorge-
laden, daß siö- den P l a n , Vorausmaß und
Kostenau5rve,5, so wie auch tue übrlqen Bedmg-
mß"e am Tage der Llcltanon, und auch früher
in der Maglstrars « Kanzley einsehen können.

Bei dttsem LlonatwnS - Acte muß jeder
Concurrent das uorgeschrlibene Reugeld ent-
weder lm Baren, oder oder ln öffentlichen
Stacns - Obll^ailonen im Voraus erlegen^
welches dem Nlcht^rstcher nach dzr Verhand?
iung wleder zurückgestellt n?:rd.

Ferners hat Derjenige, welcher theilrvns
oder das Ganze dteseß Hochbaues, als Mm»
deftfordernder übernimmt, und m?t welchem
nach heendlgte»- Verhandlung/ 0onl,i-2<:t.ö 52!-
V3 I^3ullc3i,lc,nQ ahgcschlc^en n-erden , den
fünften Thel! des entfallenden Verdlenstbetra-
ges zur Sicherheit des Magistrates enlweder
lm baren Gelde, od,-r ln öffentlichen Etaats-
Odllgatlonen als Eautlon zu erlegen, tne übris
,gen Mltllcltanten erhallen aber das erlegte
Reugeld gletch zurück; wenn jedoch die Cau-
tion auf unbewegliche Reasucnen zugesichert
w,rden 1oll, so muffen sich in dnsem Falle die
Unternehmungbfahzgen, mit dem im Monat
Augusta, c. zu erhebenden Gckayungs ' In-
strumente, über ,hre Nealitaren und Satze
buchs-Extracte versehen, übrigens »st der Con-
tract für den Mlndestfordernden gleich vom Tage
des von »hm unlerfernglen Llllta^ons l Pro-
tocolls, für den Magistrat hmgegen erst vom
Tage der erfolgten Ranficatwn geltend.

Die sämmtlichen MelstersHafts: Herstel-
lungen betragen nach den genehmigten Ko-
sten-Ausweis in Acht T a u s e n d F ü n f
H u n d e r t F ü n f z i g F ü n f Gulden 54 kr.
Convencions-Münze als barer A''bentvcrd>enst/
diMn S , e d e n T a u s e n d Gscks H u n -
d e r t V i e r z l g S i e b e n Hand-, und Acht
H u n d e r t V t e ^ z l g S i e d e n Zug-, umnt-
gcldllcher Arbeltslelsiung, und erfyrdern nach,
benannte Szcherheuslelstungen:

Berechneter l Zerlegendes
Verdienst «? v

B 3 n a n n t l l ch I m Reugeld Eautwn
B a r e n Hand» Zug- «n in
C. M. s C. M. C. M .

z fi« jkr. ArbeUn^ " f iT^kr . "^7°skr?

Für die Maurer-Arbeit . äiLo 5o 6760 6Zl 6öo — i3oc> « .
5, „ Steinmitz-Arbeit . . . . . . . 1/^726 — 2l6 2 0 — 4 0 «
., „ FZ immermanns - Arbe i t . , . . . 711 3 ^ 9 7 — L o ! — 170 —
n ,. Ti lchler - Arbe i t . . . . . . . , , 1 I 0 7 3 i —' — z I g ^ . 2 7 0 —

,̂  Sch losse r -A rbe i t . . . . . . . 1.W7 35 -^ — i Z 5 — 2 7 0
„ ^ G l a s e r - A r b e i t . . . « . , . . Z52 5 i — « - Z o — 6 a —
« „ Anstreicher - Arbe l t . . . . . . . ^ Z i z l Z — — ^ 0 — 60 —
» ., Spengler^Arbeil 27 25 — — ^ 'Z!— ' 6 —

Fur die ü-ussichc . . . . . . . . . j — ^ ^ I I T ^ I I " ' „ i '^1"?''^'

Bkilowar dm 7, July 1829.
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Z. S72. ( l ) ^ N r . i ; zZ .

L l e g a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Von d.r k. k> stenermarklsch - karntnsri«

schen Taback« und StaMpelgefallcn-Admini-
stration wird zur Wissenschaft bekinnr ge-
wacht, daß tne Lieferung des:m Müuarjahr
i33o für das k. k- Stämpelamt ln Gray er-
forderlichen Kanzelleyvüvteres von Em Tau-
send Zwei Hundert R i ß , welches iZ Zoll in
der Höhe, und 3 Zoll m der Brette haben
muß, Mitteln öffentlicher Versteigerung unter
Vorbehalt der höhern Genehmigung durch
Contract dem Wenlgstfordernden werde über-
lassen werden.

Zu dieser Versteigerung? welch? am 5.
August d. I . , um 10 Uhr Vormittags bei
dieser Gefallen-Admimssrauon :m Amtsge-
bäude, :n der Räuber-Gasse, Nr . Z / 3 , im
zweiten Stockc, abgehalten werden wnd, wcr-
den Mcht nur dte Paplerfabrtkanlen, sondern
auch Paplcrhäntler mit der Erinnerung ein-
geladen, daß d:e Cunnactbbedmgmsse, so wle
dle Musterböaen hierorts während de? vorge-
schriebenen Amtsftunden uon 3 Uhr Früh bis
2 Uhr Nachmittags, emgesehen wcrd.n kön^
nen, und daß jeder Mlistelgernde am Tage
der Versteigerung sich über die Fäh^kett zur
Leistung der vorschnftm^ßigen saulion von
200 st. Conventions,.-Münze entweder tm Ba-
ren, oder Mittelst öffentlicher, nach dcm Bör«
senkurse am Tage der Verlagerung herech:
ncten Obligationen, oder auch m gesetzlich
gesicherten Privalschuliwerschrnhungen auszu-
weisen; vor Anfang der Licuatton abcr den
IO percentigen Betrag der Cüutwn mn 2 ss.
E< M . als Vssdnzm glenH bar zu erlegen ha?
bz. Uebrigens wnd noch bekannt gemacht,
daß auf ag r̂höchste Anordnung nach dcr ab-
gehaltenen Versteigerung keinem wettern An-
bote mehr we.der Gehör gegeben werden, und
daß der Wenigstforl?ernde gleich vom Tage an,
als er das Ltcuan^nsprotucoll unterfertigt,
verbindlich, und mcht mehr zurückzutreten be-
rechtiget sey.

Von der k. k. Taback- und ^la.nvel-
gefallen.-Administration. Grätz am 10. July
1829.

L i c i t a t i 0 n s- K u nd ma ch u n g.
Der Magistrat dcr k. k. Militär-Commu-

mrat zu Bellowar in Crcarien macht anmit be-
kannt, daß am I i . August 1829 Früh 9 Uhr
unter dem Vorsitze der k. k. löbl. Warasdmcr-
Brigade in I^oca Bellowar, eine öffentliche
Versteigerung über die ^eferung folgender

Bau-Materialien und Eiscnsorten abgehalten,
und diese dem Mindest/ordernden mittelst Con-
tract überlassen werden wird.

An B a u - M a t e r i a l i e n :
108 M Cur. Klfr. I bis 4 " dick. eich. Bauholz.
279 1̂ 6 „ „ 5 „ 6 " „ „ „
202^6 „ ,, 9 «10" „ ,, „
-̂49 „ « 6 „ 1 2 " „ ,; .,

7^6 „ „ 12 „ l ^ ' « ,, «
66 1̂2 Stück 2° lange, 9" breite und Z"

dicke eichene gesägte Pfosten.
i6io ,, 2° lange, 2 " breite und 1 1^2"

dicke weiche gesl^c Dachlatten.
7ä6 3 i^ Cur. Klft. 5 bis 6"Mckev tannenes wei-
3 i 4 2)6 „ „ 6 „ 7 " „ ^ches Bauholz
79 l „ „ 6 „ 9 " „ D z. Dachstuhl.

140I M „ „ 6 ,, 9 " „ weiches Bau-
holz zum Dippelboden.

352 „ „ 5 bls 6"dlck ) weiches Bau-
2/9 „ „ 6 „ 3 " „ > holz zum
204 ^ „ , , 3 , ^ 0 " „ ) Gerüst.
Z74 Stück2° lang?, 10 bis 12"breite, 1 1^4"

dicke Bankladen.
20a ,, 2° lange, 9 " breite, 3 )4 " dicke

Reich laden.
A n E l s e n s o r t e n :

8060 Stück ^attcnllägel,
Z7^.a "„ Bodennagel,
2000 „ Schaarnägcl,

25Z00 ,, Stukaturnages,
^2 Pfund ^tukaiurdraht,
17 Stückcistngegossene'OeftN32 ẑ 2 Centn.

^ " " ?? ^ ^ „
-Qas vor der Licitation im Baren, oder

sicherer Hypothek zu erlegende Reugeld, be-
stehet für die Bau - Materialien in 2000 fl.
Cono. Münze, und für die Elsensorten in
100 st. Conv. Münze; die Caution hingegen
hat nur ans der Hälfte des erstandenen Lie-
ferungsbclragcs, entweder lm baren Gelde,
in öffentlichen Fonds-Obligationen, odcrschul-
denfrcycn Realitäten zu bestehen.

Den Nlchterstchern wird das erlegteNeu-
geld gleich nach Beendigung des Lic^anons-
Actcs wieder rückgcstellet werden.

Der Contract zst für den Ersteher vom
Tage des von ihm gefertigten Licitations-Pro- ^
tocoils unwiderruflich, für den Magistrat aber
vom Tage der erfolgten hochonigen Genehmi-
gung verbindlich.

Na^an!".'r: wcrd^. na.-l, den höchsten Vor^
schriften n: .^-. ' 'n^' .

^Die n^ , ^ , i . : - i t ^ ^ ' ^ ' n g N ! s s e közmen
am Tage dcr ^ci tat ion, u:'.d auch früher in
der Magistrats-Kanzlep eingesehen werden.

Bellywar den 7. July 1L29.


